
Für den Fall, dass Russland kein Gas mehr liefert, hat das Bundeskabinett einem Gesetzesentwurf zugestimmt, der
die Stromversorgung in Deutschland sicherstellen soll. Hierzu sollen Kohlekraftwerke befristet bis Ende März 2024
in die Reserve geschickt werden, um bei Gasknappheit auf Abruf Strom erzeugen und damit das fehlende Gas bei
der Stromproduktion zu ersetzen. In Summe hat Deutschland Notreserven in Höhe von bis zu 10 Gigawatt die in
solch einer Situation schrittweise einspringen können. Jedoch hat im gleichen Atemzug die Energiewirtschaft
unterdessen Nachbesserungen gefordert, um möglichen Problemen bei der Wärmeerzeugung von Gaskraftwerken
im Gesetzt direkt zu begegnen. Im vergangenen Jahr trug Gas mit rund 15 Prozent zu Stromerzeugung bei. Das
sogenannte „Ersatzkraftwerkebereithaltungsgesetz“ regelt die Bereitstellung der Kohlekraftwerke. Grundsätzlich hält
die Bundesregierung trotz des möglichen zusätzlichen Einsatzes von Kohle an dem Ziel fest, den Kohleausstieg im
Jahr 2030 zu vollenden. Ebenfalls bleiben die Klimaziele erhalten. Laut Gesetzentwurf wird diese zusätzliche
Kohleverstromung durch Braun- oder Steinkohle jeweils nur dann abgerufen, wenn eine Gasmangellage droht und
der Gasverbrauch in der Stromerzeugung reduziert werden muss. Voraussetzungen hierfür ist eine Alarm- oder
Notfallstufe Gas, die die Bundesregierung zuvor aussprechen muss. Dies wäre beispielsweise der Fall, wenn
Russland im Sommer den Gashahn zudreht und der Gasmangel dann erst im Winter zu erwarten sei. Betroffen
hiervon sind systemrelevante Kohle- und Mineralölanlagen die in den Jahren 2022 und 2023 Verbote für die Öl-
bzw. Kohleverfeuerung erhalten. Hinzu kommen solche, die bereits in der Netzreserve vorgehalten und nicht mit
Erdgas betrieben sind.
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Entwicklung der Strom-Jahresfutures an der EEX
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Aktuelle Nachrichten zu den Energiemärkten
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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Quellen: EEX, konzerninterne Quellen, Statistisches Bundesamt

Primärenergien und
CO  -Zertifikate

Öl Brent 23 in
$/Barrel (ICE)

Kohle API#2 23
in $/t (EEX)

Erdgas THE 23
in €/MWh (EEX)

Emissionsrechte 23
in €/EUA (EEX)

Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 24. Kalenderwoche wieder

Stand am 14.06.2022 103,37 209,75 86,000 84,49

Veränderung zur Vorwoche 2,94 2,9% -23,99 -10,3% -4,650 -5,1% 0,25 0,3%

Veränderung zum Vormonat 8,68 9,2% -21,30 -9,2% -6,663 -7,2% -6,88 -7,5%

2

Kalenderjahr 25 148,50 180,75

Veränderung zur Vorwoche -19,44 -11,6% -15,16 -7,7%

Veränderung zum Vormonat -23,40 -13,6% -19,83 -9,9%

Kalenderjahr 24 168,01 213,90

Veränderung zur Vorwoche -25,98 -13,4% -25,36 -10,6%

Veränderung zum Vormonat -21,24 -11,2% -17,27 -7,5%

Strom-Jahresfutures EEX Base in €/MWh Peak in €/MWh

Kalenderjahr 23 219,78 279,93

Veränderung zur Vorwoche -27,62 -11,2% -34,60 -11,0%

Veränderung zum Vormonat -9,92 -4,3% -2,62 -0,9%
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